
denen die Jungeulen die 
Elternvögel um Futter anbetteln, 
gackernde ka.ka,ka-Rufe als 
Warnrufe und 
möwenschreiähnliche Kyaa-Rufe, 
wenn sie während der Brut gestört 
werden. Die Schneeeule  kommt 
in Tundrengebieten von Island, 
Nordeuropa, Sibirien, Alaska, 
Grönland und Kanada vor. Die 
Südlichsten Vorkommen, etwa in 
Norwegen, finden sich in 
Gebirgen. Von 1976 bis 1975 
brüteten auf den Shetland-Inseln 
Schnee-Eulen. Die Schnee-Eule 
ist innerhalb ihres 
Verbreitungsgebietes ein so 
genannter Überlebenswanderer, 
d.h. sie passt sich dem jeweiligen 
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Nahrungsangebot an. Ihr 
Vorkommen ist dabei von den 
Bestandsschwankungen der 
Lemminge, ihrer Hauptbeute, 
abhängig. In sehr kalten, 
schneereichen Wintern oder nach 
einem Zusammenbruch der 
Population der Lemminge weichen 
Schnee-Eulen nach Süden bis 
nach Mittelrussland, Zentralasien, 
in die Mandschurei und die 
nördlichen USA aus. Sie kommen 
dann gelegentlich auch bis ins 
nördliche Mitteleuropa.  
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Die Schnee-Eule lebt nördlich bzw. 
oberhalb der Waldgrenze in 
übersichtlichem Gelände, etwa in 
Moor- und Heidegebieten. 

The END  

www.minibooks.ch

Schneeeule 

geschrieben von 
Erik Pacamarra 

Die Schneeeule erreicht fast die 
Grösse eines Uhus. Die 
Körperlänge ausgewachsener 

Vögel beträgt etwa 55 bis 66 cm. 
Die Männchen sind dabei, wie bei 
vielen anderen Eulenarten, etwas 
kleiner als die Weibchen. Sie 
erreichen im Durchschnitt eine 
Länge von 58 cm, Weibchen 
werden dagegen durchschnittlich 
63 cm gross. Ähnliches gilt für das 
Körpergewicht: ausgewachsene 
Schnee-Eulen wiegen zwischen 
1,6 und 2,5 Kilogramm. Männchen 
durchschnittlich 1.7 kg, Weibchen 
2,1 kg. Die Flügelspannweite 
beträgt 145 bis 157 Zentimeter. 
Das Federkleid ausgewachsener 
Männchen wird mit zunehmendem 
Alter völlig weiss. Weibchen 
und  jüngere Vögel haben 
dagegen dunkle Flecken und 
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Bänder oder Querlinien auf ihrem 
weissen Gefieder. Die Jungvögel 
haben ein anthrazitgraues 
Federkleid. 

Der Kopf der Schnee-Eule ist 
rund. Die Iris der Augen ist 
goldgelb gefärbt. Ähnlich wie der 
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Uhu verfügt auch die Schnee-Eule 
über Federohren, diese sind 
jedoch deutlich weniger 
ausgeprägt und werden nur selten 
aufgerichtet. Die Füsse und Zehen 
sind dicht befiedert  diese dichte, 
schneeschuhartige Befiederung 
dient der Wärmeisolation und 
verhindert, dass die Eule im 
Schnee einsinkt. Schnee-Eulen 
sind ausserhalb der Brutzeit sehr 
schweigsam. Während der 
Balzzeit dagegen gibt das 
Männchen am Brutplatz ein lautes, 
raues Krächzen und ein tiefes 
bellendes „hu“ von sich, was dem 
Anlocken von Weibchen und der 
Revierabgrenzung dient.  
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Die Rufe sind in der Tundra über 
mehrere Kilometer 
hinweg zuhören. Das Weibchen 
lässt während dieser Zeit 
gelegentlich ein helleres Krächzen 
hören, das jedoch deutlich leiser 
ist. Die Vögel haben noch weitere 
Laute im Repertoire. Dazu 
gehören zischende Laute, mit 
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